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Alle Termine in der
Alten Kelter

Mönsheimer
Kleiderbörse

Nur

Eltern
kaufen und
verkaufen
Kinder-
und Jugend-
kleidung

Mittwoch
08. März  2023
09:00 - 17:00 Uhr
Alte Kelter, Marktplatz Mönsheim
= Sortierte Kleiderbörse =
Warenabgabe                 

Verkaufstag                    

Preisschilder-Verkauf 
für Ihre Warenangebote
1 Bogen pro Person = 30 Artikel, € 1,50
( Pfand pro Bogen   €  5,00 )**
** siehe Teilnahmebedingungen 

Mo. 06.03. 16:30 - 18:00 Uhr
Di. 07.03. 09:00 - 11:00 Uhr

Di. 07.03. 18:00 - 20:00 Uhr

Do. 09.03.2023 17:00 - 18:30 Uhr

Nur Frühjahrs-
und Sommerware
• Kinderkleidung
• Jugendkleidung
• Spielsachen
• Kinderwagen
• Roller    usw.

Gültig sind ggf. die
tagesaktuellen 
Corona - Regeln
und Empfehlungen vom
Land Baden-

Württemberg
Informationen dazu auf
der Homepage der
Gemeinde Mönsheim

Weitere Information
unter Telefon 07044…

M. Klee         905258
K. Draxler      902280
C. Metzger    6493

Rückgabetag  und
Preisschilder - Verkauf für 
Kleiderbörse  Winter  2023   

Verkauf an Schwangere
(mit Mutterpass)
Verkauf an Behinderte und Eltern 
behinderter Kinder  (mit Ausweis)

Kleiderbörse

Mönsheimer

Foto 
Interessierte 
 

Nächster Termin: 
Mittwoch, den 22. Februar  
ab 19 Uhr in der Alten Kelter  
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Ein herzliches Dankeschön an die fast 40  
VerkäuferInnen und ebenso zahlreichen BesucherInnen 
bei unserem ersten Winterflohmarkt.
Für die Klassenkassen der GrundschülerInnen war es ein 
erfolgreicher Mittag, der bestimmt in den kommenden 
Jahren fest etabliert werden kann.

Im Austausch mit den VerkäuferInnen werden wir noch so 
manchen Punkt überarbeiten und freuen uns jetzt schon 
aufs nächste Jahr.

Ein besonderes Danke geht an die Gemeinde für die Unter-
stützung und Bürgermeister Michael Maurer für die Über-
nahme der Schirmherrschaft, an die Eltern der Klassen 4a 
und 4b für die Bistro-Bewirtung und ein großes Danke an 
alle helfenden Hände!

Maike und Sylle mit Team

                      1. Winterflohmarkt
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Gemeinde Mönsheim
Enzkreis

Die Gemeinde Mönsheim sucht für die Kita Villa Kunterbunt 
zum frühestmöglichen Zeitpunkt

staatlich anerkannte Erzieher (m/w/d) für „10 Zwerge“
mit viel Leidenschaft für den Beruf

In der Kita Villa Kunterbunt werden 20 Krippenkinder (zwi-
schen 1 und 3 Jahren) und 52 Kindergartenkinder zu verlän-
gerten Öffnungszeiten und ganztags betreut.

Wir erwarten:
•	 eine abgeschlossene Ausbildung zur pädagogischen 

Fachkraft nach § 7 KiTaG
•	 Teamfähigkeit und Einsatzbereitschaft
•	 eine gewissenhafte Arbeitsauffassung und Freude an ei-

genständiger Arbeit
•	 ein hohes Maß an Einfühlungsvermögen und Wertschät-

zung im Umgang mit Kindern und Eltern
•	 Identifikation mit unserem pädagogischen Konzept und 

Umsetzung in der täglichen Arbeit

Wir bieten:
•	 eine unbefristete Vollzeitstelle in einer unserer Krippen-

gruppen
•	 eine leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag 

im öffentlichen Sozial- und Erziehungsdienst (TVöD-SuE) 
sowie beim Vorliegen der Voraussetzungen die Übernah-
me der im TVöD-SuE innerhalb der Entgeltgruppe bereits 
bisher erreichten Entgeltstufe

•	 eine vielseitige verantwortungsvolle Tätigkeit, bei welcher 
Sie Ihre Stärken und Fähigkeiten in die pädagogische Ar-
beit mit den Kindern einbringen können

•	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 ein engagiertes, motiviertes Team
•	 die Möglichkeit von JOB-Rad-Leasing

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
an die Kita Villa Kunterbunt; Grenzbachstraße 1/ 71297 Möns-
heim.
Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen gerne die Leiterin des 
Kindergartens, Frau Heike Golderer, unter 07044/7744 oder 
kigavillakunterbunt@online.de zur Verfügung.
Personalrechtliche Fragen beantwortet Ihnen Herr Klaus Arnold 
vom Haupt- und Personalamt telefonisch unter 07044/9253-13 
oder per E-Mail an klaus.arnold@moensheim.de.
Bewerbungsunterlagen in Papierform werden nicht mehr 
zurückgesendet und nach dem Bewerberauswahlverfahren 
unter Beachtung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen 
vernichtet. Fahrtkosten werden nicht erstattet.

Amtliches

Gemeinde Mönsheim setzt weiterhin Maßnahmen gemäß 
des Hochwasserschutzkonzepts durch
Im Rahmen der bestehenden Hochwasser- und Überflutungskar-
ten im Zusammenhang mit unserem Hochwasserschutzkonzept 
sind nunmehr die Maßnahmen am Entenbach in beiden Bauab-
schnitten ober und unterhalb des Tosbeckens abgeschlossen. 
Wichtige Aspekte wie bspw. Wasserwirtschaft, Hydrologie, Star-
kregen, Gewässerhydraulik, Grundwasserhydraulik, Umwelthyd-
raulik undHydrometrie fanden vollständige Berücksichtigung.

 
 Foto: W. Kachel

Anders als die Veranschlagung 
im Rahmen der Handlungs-
empfehlung der genannten 
Konzeption konnten hier rund 
40.000 € eingespart werden.
Alle Maßnahmen wurden ange-
kündigt, verkehrsrechtliche An-
ordnungen fristgerecht vorge-
nommen, mit den Eigentümern 
und Anwohnern kommuniziert 
und naturverträglich außerhalb 
der Vegetationszeit vollzogen.
Die Gemeinde Mönsheim dankt 
den Beteiligten für die Gute 
und zielführende Zusammen-
arbeit und Kooperation, dem 
Bauhof-Team für seine Unterstützung und den im Vorfeld betei-
ligten Ingenieuren.

Unsere Bundestagsabgeordnete Frau Katja Mast zum  
Antritts- und Arbeitsbesuch in Mönsheim!

 
 Foto: N. Linhart

Zu Besuch empfing Bürger-
meister Michael Maurer unsere 
Bundestagsabgeordnete Frau 
Katja Mast, MdB im Mönshei-
mer Rathaus. Frau Mast ist 
ebenfalls seit 2021 erste parla-
mentarische Geschäftsführerin 
der SPD Bundestagsfraktion im 
Deutschen Bundestag und ver-
tritt damit auch örtliche Interes-
sen direkt im geschäftsführen-
den Vorstand ihrer Fraktion.
„Es war ein konstruktives, ehrli-
ches und offenes Gespräch über 
die Herausforderungen und 
Themen, die Mönsheim in der 
Gegenwart und in der Zukunft 
bewegen und beschäftigen. 
Auch sprachen wir über die Aus-
wirkungen bundespolitischer 
Entscheidungen vor Ort, für und 
in Mönsheim“ – so Michael Mau-
rer im Anschluss.
Von Infrastruktur und Gesetzgebung, über Ukrainekrieg und 
Zuwanderung bis hin zur Haushaltslage, Themen der Kommu-
nalpolitik, Ganztagsbetreuung in Kindertagesstätten und Be-
treuungsangebote, Familien- und Sozialpolitik unterhielten sich 
Abgeordnete Katja Mast und Bürgermeister Michael Maurer im 
Rahmen des Besuchs.
„Ich danke Frau Mast für ihr offenes Ohr und ihren Besuch in 
Mönsheim. Ich freue mich auf ihr starkes Wort und ihren Einsatz, 
für ihren Wahlkreis und Mesa in Berlin.“ Frau Mast ist in Mönsheim 
immer herzlich willkommen.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Mönsheim

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 

Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Maurer, 
71297 Mönsheim, Schulstraße 2, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de
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Aus dem Gemeinderat

Einladung zur Gemeinderatssitzung  
am 23. Februar 2023
Am Donnerstag, den 23.02.2023 findet im Sitzungssaal des Rat-
hauses Mönsheim eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
statt. Die Sitzung beginnt um 19:30 Uhr.

Öffentliche Sitzung
1. Begrüßung und Festlegung Protokolldienst
2. Fragen der Zuhörer
3. Einsetzung des Kommandanten und seiner Stellvertreter
4. E-Ladesäule der ChargeOne – Vorstellung und Beratung 

samt ggf. Beschlussfassung
5. Kindertagesstätte Villa Kunterbunt „Bericht aus der Praxis“ - 

Vorstellung und Beratung
6. mein Dorf – Vorstellung des Projekts
7. Antrag auf Bauvorbescheid (Bauvoranfrage) betreffend bau-

planungsrechtliche Zulässigkeit des Neubaus eines Einfami-
lienwohnhauses mit Doppelgarage mit Zufahrt und Zugang 
vom westlichen Waldrandweg Flst. 3007
Baugrundstück: Jahnstraße (26/1) – Flst. 2991

8. Genehmigung von Spenden
9. Bekanntgaben; Anfragen; Verschiedenes

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich 
eingeladen.

gez. Michael Maurer
Bürgermeister

Bericht über die Gemeinderatssitzung  
vom 12.01.2023
1. Begrüßung und Festlegung Protokolldienst
Abstimmungsergebnis:
2. Fragen der Zuhörer
Eine Bürgerin erkundigte sich nach der Zeitschiene des Ausbaus 
der L1134 sowie der K 4569/K1017. Der Vorsitzende beantwor-
tete die Frage mit Verweis auf den rechtskräftigen Planfeststel-
lungsbeschluss des Regierungspräsidiums Karlsruhe.
Bei den durchgeführten Maßnahmen handelt es sich um den Bau 
vorgezogener Maßnahmen des Artenschutzes. Konkret wurden 
Amphibienschutzzäune (SaP-C2) gestellt, um ein Einwandern der 
Zauneidechsen in das künftige Baufeld zu verhindern und die 
Tiere im Vorfeld der Baudurchführung abfangen zu können.
Diese Maßnahmen sind weitestgehend auf dem Straßengrund-
stück erfolgt. Im Bereich des Flurstückes 4685 (im Besitz der Ge-
meinde Mönsheim) soll während der Bauzeit, wie im Planfeststel-
lungsverfahren bereits ausgeführt, eine Zwischenlagerfläche für 
Boden betrieben werden.
Im Nachgang informierte die UBLM Fraktion den Protokolldienst 
darüber, Fragen aus der Bürgerschaft beantworten zu wollen.
Gemäß Geschäftsordnung werden Bürgeranfragen von der Ver-
waltung beantwortet.

3. Antrag der UBLM zur Anpassung der Hauptsatzung der Ge-
meinde Mönsheim und Übertragung von Aufgaben auf den 
Bürgermeister

Gemeinderat Walter Knapp beantragte die umgehende Abstim-
mung, ohne Aussprache bzw. Beratung. Der Vorsitzende, Bürger-
meister Michael Maurer, teilte mit, dass dies mit Blick auf § 17 der 
Geschäftsordnung des Gemeinderats ausschließlich möglich sei, 
nachdem ein Vertreter jeder im Gemeinderat vertretenden Frakti-
on die Möglichkeit erhielt zum Tagesordnungspunkt zu sprechen.
Gemeinderat Moritz Pohler (UBLM) teilte mit, dass auch seine 
Fraktion beschlossen habe, nichts mehr dazu zu sagen. Er verlas 
eine Stellungnahme der Fraktion, die bereits im Amtsblatt er-
schien. Ferner ist die Stellungnahme Bestandteil des Protokolls 
bzw. der Niederschrift.

Abstimmungsergebnis:
Geschäftsordnungsantrag: 12 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung
Antrag: 5 Ja-Stimmen, 7 Nein-Stimmen

4. Vorstellung des Schulwegekonzepts
Der Elternbeirat (vertreten durch Frau Craciunescu), Herr Knei-
phof (ehem. Elternbeiratsvorsitzende) sowie der kommissarische 
Schulleiter der Appenbergschule, Herr Kunzmann, präsentieren 
das Schulwegekonzept sowie die erhobenen Daten sowie deren 
Auswertung.
Im Rahmen der Diskussion beantragte Gemeinderat Hans Kuhn-
le unabhängig vom Schulwegekonzept gegenüber dem Land-
ratsamt Enzkreis Maßnahmen zur Verkehrsflussverbesserung, 
Verkehrssicherheit und zur Geschwindigkeitsbegrenzung u.a. in 
der Wimsheimer Straße zu beantragen. Nach Rückmeldung des 
Vorsitzenden, Bürgermeister Michael Maurer, wurden die Zahlen 
samt der Bitte um Berücksichtigung und Veranlassung verkers-
sicherheitsrelevanter Maßnahmen bereits im Dezember 2022 an 
das Landratsamt übermittelt.
Die UBLM Fraktion stellte den Sachantrag – nämlich, von der Pforz-
heimer Straße bis zur Jahnstraße in der Wimheimer Straße Tempo 30 
zu beantragen.
„Dies muss so auch an die Verkehrsbehörde Enzkreis übermittelt wer-
den.“
Des Weiteren wird auf die öffentlichen Sitzungsunterlagen ver-
wiesen.
Abstimmungsergebnis:
Antrag Bürgermeister: 12 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung
Antrag Gemeinderat Kuhnle: 5 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen, 3 
Enthaltungen

5. Thematik Minikreisel
Hinsichtlich des Tagesordnungspunktes zur Thematik des Mini-
kreisels wird vollumfänglich auf die öffentlichen Sitzungsunter-
lagen verwiesen.
Kritisiert wurde der Umgang mit der Thematik durch das Inge-
nieur-Büro KIRN und dessen Bewertung der Situation. Die ge-
schätzten Kosten der Prüfung durch die Beteiligung mehrerer 
Akteure wurden ferner kritisiert.
Die UBLM Fraktion stellte den Sachantrag – nämlich, von der Pforz-
heimer Straße bis zur Jahnstraße in der Wimheimer Straße Tempo 30 
zu beantragen.
„Dies muss so auch an die Verkehrsbehörde Enzkreis übermittelt werden.“

Abstimmungsergebnis:

6. Beratung und Beschlussfassung hinsichtlich einer Teilnah-
me der Gemeinde am European Energy Award (eea)

Hinsichtlich des Tagesordnungspunktes wird vollumfänglich auf 
die öffentlichen Sitzungsunterlagen verwiesen. Der Gemeinderat 
sprach sich dafür aus, das Thema durch Vertreter der keep (Kli-
maschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH) 
vorstellen zu lassen.
Die Beteiligungskosten wurden allerdings übergreifend als ziem-
lich hoch erachtet. Ein wirklicher Mehrwert für die Gemeinde 
solle durch die keep (Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis 
Pforzheim keep gGmbH) geprüft und vorgestellt werden. Die 
Vorstellung ist für die Gemeinderatssitzung im Februar 2023 an-
gedacht. Eine Einladung erfolgte bereits.
Abstimmungsergebnis:
Antrag Nichtteilnahme: einstimmmig

7. PV Anlage auf der Appenberg-Sporthalle
Beratung und Beschlussfassung weiterer Vorgehensweise

Das beauftragte Büro möge nunmehr in Absprache mit dem 
Netzbetreiber eine mögliche Lösung besprechen und dem Ge-
meinderat genauere Informationen zu den Möglichkeiten darle-
gen.
Hintergrund ist die am gesamten Gebäude angeschlossene Lei-
tungskapazität. Diese muss vor der Installation geprüft werden 
um feststellen zu können, in welchem Umfang PV-Anlagen rea-
lisierbar sind.
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Die Vorstellung der möglichen Anlagenkapazität ist für die Ge-
meinderatssitzung im Februar 2023 angedacht.
Hinsichtlich des Tagesordnungspunktes wird vollumfänglich auf 
die öffentlichen Sitzungsunterlagen verwiesen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

8. E-Ladesäule der ChargeOne
Beratung weiterer Maßnahmen
Vorstellung

Krankheitsbedingt konnte der Vertreter der ChargeOne bedauer-
licherweise nicht wie angedacht zur Präsentation zur Gemeinde-
ratssitzung kommen und sagte kurzfristig ab.
Im Zuge dessen wurde keine Beschlussfassung gefasst und die 
Vorstellung der Dienstleistungen o. g. Firma ist für die Gemein-
deratssitzung im Februar 2023 angedacht. Eine Einladung Herrn 
Lippmanns erfolgte bereits.
Ein Standortbeschluss gab es nicht.
Hinsichtlich des Tagesordnungspunktes wird ergänzend vollum-
fänglich auf die öffentlichen Sitzungsunterlagen verwiesen.
Abstimmungsergebnis:

9. Beratung über die Terminfestlegung der Klausur des  
Gemeinderats

Der Vorsitzende, Bürgermeister Michael Maurer, teilte mit hin-
sichtlich einer angedachten Haushaltstagung bzw. Haushalts-
klausur eine Umfragen-Liste zur Terminfindung an alle Gemein-
deräte zu versenden.
Eine Bergriffserklärung erfolgte durch den Vorsitzenden. Die Ge-
meinderäte gaben zu Protokoll, dass man sich eine spätere Uhr-
zeit wünsche und verwiesen auf die Berufstätigkeiten einzelner 
Vollzeitbeschäftigter. Eine Haushaltsklausur ab 19:30 Uhr stellte 
der Vorsitzende in Aussicht.
Abstimmungsergebnis:

10. Bekanntgaben; Anfragen; Verschiedenes
Es gab zu diesem Tagesordnungspunkt keine Bekanntgaben 
oder Verschiedenes.
Anfrage/n:
Gemeinderat Hans Kuhnle frug, ob seine Fraktion weiterhin da-
von ausgehen könne, dass die Fragen an die Verwaltung durch 
die UBLM-Fraktion sowie die Antworten der Verwaltung auch zu-
künftig im Amtsblatt der Gemeinde veröffentlich würden.
Der Vorsitzende erklärte, dass dies aktuell noch zu prüfen sei und 
die UBLM zeitnah Rückmeldung erwarten kann.

11. Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates
Die Fragen der UBLM-Fraktion wurden an die Fraktion am 10. Ja-
nuar 2023 per Mail übersandt. Eine Veröffentlichung erfolgt bis 
zum Abschluss einer unter TOP 10 genannten Prüfung ggf. durch 
die Fraktion, unter Berücksichtigung des Datenschutzes.

12. Anfrage des Generalkonsulats der Republik Kroatien
Das Generalkonsulat frug die Gemeinde zur Kontaktaufnahme 
bereits im Jahr 2022 an. Der Gemeinderat wurde in Kenntnis ge-
setzt. Nun erfolgte die öffentliche Kenntnisnahme.
Die Anfrage wird als freundlich erachtet. Bürgermeister Michael 
Maurer wird nunmehr auf die Anfrage antworten. Gegenteiliges 
wurde aus dem Gemeinderat nicht geäußert.
Hinsichtlich des Tagesordnungspunktes wird ergänzend vollum-
fänglich auf die öffentlichen Sitzungsunterlagen verwiesen.

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus Schulstraße 2 im 1. Oberge-
schoss.
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag und Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14
oder per E-Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

Büro des Sozialen Netzwerks Mönsheim
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.
Bücherschrank
Die Öffnungszeiten sind: Montag 10 – 16 Uhr, Mittwoch 10 – 
18.30 Uhr
Viel Spaß beim Stöbern.
Bücher, von denen Sie denken, sie sind auch für andere lesens-
wert, können abgegeben werden.
Bitte keine beschädigten, verschimmelten oder nicht jugendfreie 
Bücher abgeben.
Wenn Sie eine größere Anzahl an Büchern haben, die Sie abge-
ben möchten, geben Sie bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim 
Bescheid, vielen Dank.
Einkaufsfahrt
Am Freitag, 17. Februar 2023 findet die nächste Einkaufsfahrt 
statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten, melden Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an. 
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit be-
sprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das Angebot ist kostenlos, da 
es von der Gemeinde Mönsheim unterstützt wird und die Fahrer 
ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns 
an!!
Wir bieten einen Einkauf – Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben Sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.
Die ehrenamtlichen Fahrer sind immer freitags für die Einkaufs-
fahrt im Einsatz.
Gemeinsam schmeckt es am besten
Der nächste offene Mittagstisch findet am Donnerstag, 16. Febru-
ar um 12 Uhr in der Alten Kelter statt.
Es gibt Kräuterhackbraten mit Nudeln und Salat.
Der nächste offene Mittagstisch findet am 1. März statt und es 
gibt einen Schwabenteller.
Bei den Kosten von 7,00 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
mit dabei.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.
Buchele Gruppe
Herzliche Einladung zu unseren gemeinsamen Runden
Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 9 Uhr vor der Alten Kelter.
Ein guter Start in ein bewegtes Leben sind unsere gemeinsamen 
Runden!
Sie sind ungefähr eine Stunde unterwegs.
Gemeinsam macht es mehr Spaß.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.
Vortrag Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Referent: Herr Schubert, Caritasverband e.V. Pforzheim
Am 14. März um 18 Uhr im alten Rathaus
Wer kümmert sich um mich, wenn ich nach einem Unfall oder bei 
schwerer Krankheit Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln 
oder entscheiden kann? Mit der Vorsorgevollmacht bestimme 
ich im Voraus eine oder mehrere Vertrauenspersonen, die das für 
mich tun dürfen. Nur unter begrenzten Voraussetzungen kann ab 
2023 der Ehe- oder Lebenspartner zunächst ohne eine Vollmacht 
oder eine rechtliche Betreuung vertreten werden, im Rahmen des 
dann geltenden „Notvertretungsrechts für Ehegatten“. Mit der 
Patientenverfügung wiederum wird vorab festgelegt, welche 
medizinischen Maßnahmen in konkreten Situationen gewünscht 
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oder auch abgelehnt werden. Der kostenfreie Abend wird auf-
zeigen, was bei der Errichtung dieser Verfügungen zu beachten 
ist. Informationsmaterial und Vorlagen werden zur Verfügung 
gestellt.
Veranstalter: Beratungsstelle für Hilfen im Alter, Soziales Netz-
werk Mönsheim
Tausendfüßler am 21.02.2023
Am Dienstag, den 21.02. starten wir am Marktplatz zu unserer 
traditionellen Winterwanderung nach Heimsheim. In diesem 
Jahr geht unsere ca. 10,5 km lange Tour durch den Wald über 
den Geisberg nach Friolzheim. Dort streifen wir den Betzenbu-
ckel, bevor wir auf ein Teilstück der Augenblickrunde von Tiefen-
bronn-Mühlhausen gelangen. Vorbei am ehemaligen Standort 
des Galgens und dem AugenBlick Mühlhausen kommen wir nach 
Heimsheim, wo wir am Lagerfeuer mit Würstchen, Glühwein und 
Tee erwartet werden.
Die Rückfahrt findet mit dem Linienbus oder mit vorher am 
Heimsheimer Friedhof abgestelltem Auto statt.
Wegen teilweise matschiger Wege wird gutes Schuhwerk emp-
fohlen.
Nähere Infos und Anmeldung beim Sozialen Netzwerk, Tel.: 
925314 oder E-Mail: sozial.netz@moensheim.de

Herzliche Einladung zum Spielenachmittag für Jung und Alt
Ferienzeit - endlich mal Zeit, mit Freunden ein neues Spiel 
auszuprobieren oder ein lange nicht mehr gespieltes wieder 
zu spielen,
am Mittwoch,
22. Februar, 22. März, 12. April
von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr
in der Alten Kelter in Mönsheim
Wir möchten einen gemütlichen Spielenachmittag mit Ihnen/ Dir 
verbringen.
Sie können Ihr Lieblingsspiel mitbringen oder vorhandene Spiele 
ausprobieren.
„keine Anmeldung erforderlich“ - Eintritt frei
Wir freuen uns über viele Mitspieler!!
Fototreff
Der nächste Fototreff findet an Aschermittwoch, 22.02.23 ab 19 
Uhr in der Alten Kelter statt.
Wer möchte, bringt seinen Fotoapparat und Stativ mit. Wir wollen 
mit dem Thema „Malen mit Licht“ weitermachen und natürlich 
auch unsere aktuellen Bilder besprechen. Also Bilder auf USB-
Stick mitbringen, wer welche hat. Ich freue mich schon auf euch.
Euer Volker

Vorschau:
16. Februar  offener Mittagstisch
20. Februar  Start neuer Gedächtnistrainingskurs
21. Februar  Mesamer Tausendfüßler sind unterwegs
22. Februar  Spielenachmittag für Jung und Alt
22. Februar  Fototreff
1. März  offener Mittagtisch

14. März   Vortrag über Vorsorgevollmacht und  
Patientenverfügung

15. März  Mönsheimer Cafe Treff

16. März  offener Mittagstisch
Jeden Freitag findet eine Einkaufsfahrt statt!

Kindergärten

Gemeindekindergarten

Wichtelhaus

Im ersten Monat dieses Jahres 
erfreuten wir uns natürlich am 
Schnee. Es schneite und wir 
entdeckten schon auf unserem 
Platz die ein oder anderen Fuß- 
und Pfotenabdrücke von Men-
schen, Vögeln und unseren 
Hühnern. Mit unseren Popo-
rutschern und Schlitten rutsch-
ten wir kleine Hänge hinunter, 
bauten abenteuerliche Schan-
zen und kleine Skulpturen aus 
Schnee. Diese verzierten wir 
mit Steinen, Stöcken und Zap-
fen. Ein Wichtelhäuschen bau-
ten wir auch. Dazu nahmen wir 
Tannenreisig, damit es die klei-
nen Bewohner auch wirklich 
gemütlich und warm haben. 
Abenteuerlich, wie wir Wald-
wichtel eben sind, erkundeten 
wir das ausgetrocknete und 
verschneite Bachbett. Dort fiel 
uns ein Stinktierbau auf. Viele 
kleine Essensreste lagen in der 
Öffnung und es stank außer-
ordentlich. War es ein Fuchs- 
oder ein Dachsbau? Wie auch 
immer, wir Waldwichtel waren 
uns einig – es musste ein Stink-
tierbau sein. Mal sehen, welche 
Abenteuer der Februar für uns 
bereithält.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Schulen

LUS Heimsheim

Anmeldung an der Realschule für Klasse 5
Die Anmeldung zur Realschule ist persönlich (ohne Anwesenheit 
des Schülers/der Schülerin) im Zeitraum von Mo., 06.03.2023 bis 
Do., 09.03.2023 zu den Öffnungszeiten des Sekretariats (08:00 
– 13:00 Uhr) und Mi., 08.03.2023 von 15:00 bis 18:00 Uhr durch 
einen Erziehungsberechtigten möglich. Bitte beachten Sie, dass 
dafür vorab unbedingt telefonisch (07033/53920) ein Termin ver-
einbart werden muss.
Zur Anmeldung können Sie das Anmeldeformular im Vorfeld auf 
unserer Homepage herunterladen und ausfüllen. Anmeldefor-
mulare liegen auch vor dem Sekretariat aus. Bitte denken Sie un-
bedingt an Blatt 3 und 4 der Grundschulempfehlung, zwei Pass-
bilder und die Bestätigung über den Masernimpfschutz, den Sie 
i. d. R. zur Anmeldung von den jeweiligen Grundschulen bekom-
men, alternativ können Sie auch direkt die Impfbescheinigungen 
/ das Impfbuch mitbringen.
Die endgültige Aufnahmebestätigung mit allen weiteren In-
formationen zum Start an der LUS im Schuljahr 2023/2024 be-
kommen Sie dann voraussichtlich Anfang / Mitte Mai, wenn die 
Schülerzuweisungen durch das Staatliche Schulamt Pforzheim 
abgeschlossen sind.

Start für die neuen Streitschlichter an der Ludwig-Uhland-
Schule Heimsheim
Am Donnerstag, den 26.1. und 
am Freitag, den 27.1. fand nach 
langer Durststrecke endlich 
wieder die Streitschlichteraus-
bildung an der Ludwig-Uhland-
Schule statt. Nach einem ge-
meinsamen Frühstück wurden 
die Schüler und Schülerinnen 
mit den einzelnen Phasen ei-
ner Streitschlichtung vertraut 
gemacht und konnten diese viel üben und selbst ausprobieren. 
Anfänglich waren sie noch vorsichtig, im Laufe der beiden Tage 
wuchs die Gruppe immer mehr zusammen und am Ende trauten 
sich dann alle zunehmend zu, das gelernte Wissen anzuwenden. 
Jetzt freuen wir uns darauf, dass die Streitschlichter ihr Wissen für 
die Klassen 5 und 6 gut einsetzen können und unsere Schüler und 
Schülerinnen unterstützen.

Gymnasium Rutesheim

Info-Tag am Gymnasium Rutesheim und Vorabanmeldung
Das Gymnasium Rutesheim lädt interessierte Schülerinnen und 
Schüler der vierten Klassen mit ihren Eltern herzlich zum Infotag 
am Freitag, 03.03.2023 von 15 – 18 Uhr ein.
Nach der Eröffnungsveranstaltung um 15 Uhr durch den Schul-
leiter Jürgen Schwarz in der Aula der Mensa (Robert-Bosch-Str. 
29) werden Schul-Führungen angeboten, anschließend besteht 
für Eltern und Kinder die Möglichkeit, in eigenen Rundgängen 
die Schule selbstständig zu erkunden und in Entdeckerzimmern 
und bei Mitmachaktionen bis 18.00 Uhr unser Angebot kennen-
zulernen.
Mitglieder des Elternbeirats sorgen während des gesamten Nach-
mittages mit Kaffee und Kuchen für das leibliche Wohl.
Zudem bietet das Gymnasium Rutesheim jetzt schon die Mög-
lichkeit der Online-Vorabanmeldung über die Homepage. Die-
se Online-Vorabanmeldung ist erforderlich und dient der Vorbe-
reitung der verbindlichen Anmeldung.

Alle weiteren Informationen zur Online-Vorabanmeldung und 
zum Grundschulübergang finden Sie auf unserer Homepage: 
www.gymnasium-rutesheim.de
Im Auftrag des Kultusministeriums weisen wir darauf hin, dass ein 
Anspruch auf G9 nicht besteht und aus Kapazitätsgründen maxi-
mal sechs Klassen gebildet werden können.

Aus anderen Ämtern

Leader Heckengäu

LEADER Heckengäu will mit digitalem Tool Engagement auf 
dem Land stärken
Mitwirk-O-Mat – Welcher Verein oder welches Ehrenamt 
passen zu mir?
Online-Informationsveranstaltung am 2. März 2023
„Ich würde ja gern ehrenamtlich etwas tun, aber was passt denn 
zu mir?“ Diese Frage könnte sich künftig mit Hilfe des Mitwirk-O-
Mat klären lassen. Es ist ein neuer spielerischer Ansatz, Vereine 
oder Initiativen mit Menschen zu verbinden, die sich darin en-
gagieren möchten. LEADER Heckengäu will dieses neue digitale 
Werkzeug in den LEADER Kommunen einführen und bietet dazu 
eine erste Online-Informationsveranstaltung am Donnerstag, 2. 
März, ab 18 Uhr an. Infos zur Anmeldung, siehe unten.
Wie beim Wahl-O-Mat wird man durch eine Reihe kurzer Fragen 
geführt und erhält anschließend lokale Möglichkeiten mit der 
größten Übereinstimmung vorgeschlagen. Eine Idee, die beiden 
Seiten nützt – Menschen finden Angebote und Aufgaben, die zu 
ihnen passen, und lokale Vereine gewinnen Zuwachs.
„Die Vielfalt an lokalen Engagement-Angeboten in einer Gemein-
de, Stadt oder Region ist häufig nur schwer zu überblicken; und 
gleichzeitig haben Vereine es immer schwerer, Menschen für ein 
Ehrenamt zu gewinnen“, erklärt der LEADER Heckengäu-Vorsit-
zende Martin Wuttke. „Mit bestehenden Beratungsangeboten 
werden längst nicht mehr alle erreicht, denn vor allem die junge 
Generation ist meist nur über digitale Wege zu erreichen. Ande-
rerseits kann man von Vereinen nicht generell erwarten, dass sie 
Social-Media-Kanäle betreiben oder Geld in Werbung investie-
ren.“ Mit dem Mitwirk-O-Mat könnte es künftig eine digitale Lö-
sung geben, um sich zu orientieren und passende Angebote zu 
finden. Und Vereine erhalten über ihn eine digitale Präsenz, ohne 
dass sie selbst Geld oder Zeit investieren müssen.
„Die Idee ist, den Mitwirk-O-Mat für die ganze LEADER Gebiets-
kulisse Heckengäu einrichten zu lassen“, ergänzt Barbara Smith, 
Geschäftsführerin von LEADER Heckengäu. „Vereine, Organisa-
tionen, Institutionen u.ä. könnten ihren gewünschten Auftritt / 
ihre Vorstellung übermitteln und würden dort platziert. Am Ende 
entsteht dann ein Bild dessen, was es im Heckengäu alles gibt für 
alle, die Lust haben, sich in irgendeiner Form zu engagieren.“
Wer sich für den Mitwirk-O-Mat interessiert und gern dabei sein 
möchte, kann sich zur Online-Informationsveranstaltung anmel-
den, telefonisch bei der LEADER Geschäftsstelle (Tel. 07031 663-
1172) oder per Mail (E-Mail: info@leader-heckengaeu.de).

Rente

Bares Geld für die Rente
Bis Mitte Februar 2023 erhalten alle Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer eine sogenannte „Meldebescheinigung zur 
Sozialversicherung“ von ihrem Arbeitgeber. Die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) infor-
miert, warum diese Jahresmeldung wichtig ist. 
Für alle Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die am 31. De-
zember 2022 beschäftigt waren, müssen Arbeitgeber zusam-
men mit der ersten Lohn- oder Gehaltsabrechnung 2023 eine 
Jahresmeldung für das vergangene Jahr abgeben. Aus dieser 
geht neben dem Zeitraum der Beschäftigung auch das sozialver-
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sicherungspflichtige Entgelt hervor, aus dem die spätere Rente 
berechnet wird.
Angaben prüfen und Bescheinigung aufbewahren 
Die DRV BW rät, alle Angaben genau zu prüfen und die Jahres-
meldung gut aufzubewahren. Denn fehlerhafte Angaben kön-
nen sich sowohl auf die künftige Bearbeitung der Rentenanträ-
ge als auch auf die Rentenhöhe auswirken. Wichtig sind Name, 
Geburtsdatum, Anschrift, Versicherungsnummer, Dauer der Be-
schäftigung und Bruttoverdienst. Wer Fehler entdeckt, sollte sich 
umgehend an den Arbeitgeber wenden und die Jahresmeldung 
korrigieren lassen. 
Für die Jahresmeldung werden die Daten maschinell vom Arbeit-
geber an die jeweilige Krankenkasse als sogenannte Einzugsstel-
le gemeldet. Diese leitet die Daten automatisch an die anderen 
Sozialversicherungsträger, wie die gesetzliche Rentenversiche-
rung, weiter. Wichtig: Auch für Minijobs werden Jahresmeldun-
gen abgegeben. Empfänger der maschinellen Meldung ist in 
diesen Fällen allerdings nicht die Krankenkasse, sondern die Mi-
nijobzentrale.

Agentur für Arbeit

Infos zu Freiwilligendiensten
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ), Freiwilliges Ökologisches Jahr 
(FÖJ) und Bundesfreiwilligendienst (BFD) sind die Themen einer 
Informationsveranstaltung am Dienstag, dem 07. März 2023 um 
14:00 Uhr im Berufsinformationszentrum (BIZ) der Agentur für Ar-
beit in Pforzheim, Luisenstraße 32.
Was genau ist ein FSJ, ein FÖJ und der BFD? Worin liegt der Unter-
schied? Wer kann dies machen und wie lange dauert das?
Diese und weitere Fragen beantworten Wolfram Ascheid und Ali-
cia Mayer von den Freiwilligendiensten Pforzheim des Internati-
onalen Bundes.
Die Freiwilligendienste FSJ, FÖJ und BFD bieten die Chance zur 
Orientierung und Weiterentwicklung. Man hat die Möglichkeit, 
unterschiedliche Lebens- und Arbeitswelten kennenzulernen, in-
teressante Erfahrungen zu machen, neue Kontakte zu knüpfen, 
Engagement zu zeigen, sich für andere einzusetzen und hierbei 
auch die Wartezeit zum Studium oder zur Ausbildung zu über-
brücken. Freiwillige unterstützen Fachkräfte und entdecken da-
bei ihre Fähigkeiten und Grenzen.
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte  
sofort den Rettungsdienst unter der Europanummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie kos-
tenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117.
Wo und wie ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?
Der ärztliche Notdienst befindet sich im Eingangsbereich des
Krankenhauses Mühlacker in der Hermann-Hesse-Straße 34.
Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
Zeiten der Kinder-Notfallpraxis:
Mittwoch  15.00 - 20.00 Uhr
Freitag   16.00 - 20.00 Uhr
Samstag  08.00 - 20.00 Uhr
Sonntag  08.00 - 20.00 Uhr

Teilweise gab es in der Vergangenheit für die Augen-, Kinder- und 
HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese 
werden jedoch ab sofort ebenfalls über die bundesweite Ruf-
nummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer 
erfragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag, den 18. Februar 2023
Stadt-Apotheke Pforzheim, Westl. Karl-Friedrich-Str. 23, 
75172 Pforzheim, Tel. 07231 - 1 54 36 00

Sonntag, den 19. Februar 2023
Arkaden-Apotheke Heimerdingen, Karlstr. 6, 
71254 Ditzingen, Tel. 07152 - 5 88 77

Tierärztliche Notdienste

18./19. Februar 2023
Praxis am Rankbach
07159 8054910

Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

Pflegeversicherung
Werden Sie pflegebedürftig, haben Sie Anspruch auf Leistungen 
aus der Pflegeversicherung.
Die Höhe dieser Leistungen richtet sich danach, wie selbstständig 
Sie sind und welche Fähigkeiten Sie noch besitzen. Maßgeblich 
ist die Frage: Was können Sie allein und wobei brauchen Sie Hil-
fe und Unterstützung? Das bestimmt die Höhe des Pflegegrades 
und damit, welche Leistungen Ihnen gewährt werden und wie 
hoch diese ausfallen. Um Leistungen der Pflegeversicherung zu 
erhalten, müssen Sie einen Antrag stellen. Zuständig ist Ihre Pfle-
gekasse, die Sie unter den Kontaktdaten Ihrer Krankenkasse errei-
chen. Ein Anruf oder eine E-Mail genügt, um zu erklären, dass Sie 
die Feststellung der Pflegebedürftigkeit oder Leistungen der Pfle-
geversicherung beantragen möchten. Allerdings ist es bei einem 
Anruf schwieriger nachzuweisen, dass der Antrag gestellt wurde, 
falls etwas verloren geht. Die Pflegekasse ist verpflichtet, Sie um-
fassend und kostenlos über Ihre Ansprüche zu informieren. Sie 
wird Ihnen in der Regel ein Antragsformular zusenden. Hilfe beim 
Ausfüllen erhalten Sie direkt von der Pflegekasse, von einem 
Pflegestützpunkt oder von Ihrer VdK-Geschäftsstelle. Wenn Ihre 
Pflegekasse das ausgefüllte Antragsformular erhalten hat, be-
auftragt diese in der Regel einen unabhängigen Gutachter oder 
den Medizinischen Dienst (MD). Falls Sie privat versichert sind, 
wird sich ein Gutachter vom Medizinischen Dienst der Privaten 
(Medicproof) ankündigen. Beachten Sie, dass Sie den Gutachter 
nicht selbst aussuchen können. Der Gutachter wird überprüfen, 
ob die Voraussetzungen der Pflegebedürftigkeit erfüllt sind und 
welcher Pflegegrad Ihnen zugewiesen wird. Es gibt insgesamt 
fünf Pflegegrade, nach denen sich dann die Leistungen der Pfle-
gekasse ausrichten. Der Sozialverband VdK setzt sich mit über 2,1 
Millionen Mitgliedern für soziale Gerechtigkeit ein. Er berät und 
vertritt Behinderte, Rentner, ALG 2, Kranke und Pflegebedürftige 
im Sozialrecht.
Unterstützen Sie die Ziele des VdK durch Ihre Mitgliedschaft.
Informationen gibt es beim Vorsitzenden Hans Kuhnle.
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Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e.V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. Wir 
bieten Ihnen:
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Tagespflege
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 8:30 – 14:00 Uhr
Telefon 07044 905080
Fax 07044 9050839
Internet www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten  
geschaltet – wir rufen Sie gerne zurück!

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstunde der 
Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angesprochen sind ältere 
Bürgerinnen und Bürger und deren Angehörige. Themen können 
sein:
Wie komme ich trotz Einschränkungen zu Hause zurecht?
Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglichkeiten 
(Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, Tagespflege, 
Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)
Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, Eltern-
unterhalt oder Themen der Sozialhilfe.
Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grundsi-
cherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kranken-
beförderung.
Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein weiteres 
persönliches Anliegen zu sprechen.
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im Rathaus  
Mönsheim innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07231- 308 5023 oder  
bha@enzkreis.de

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche

Ein Gruppenangebot der beiden Beratungsstellen für Kinder, 
Jugendliche und deren Familien aus Pforzheim und der  
Beratungsstelle für Eltern Kinder und Jugendliche im Enz-
kreis, für Eltern aus der Stadt Pforzheim und dem Enzkreis
Elterngruppe: „Umgang mit respektlosen und aggressiven Ver-
halten von Kindern und Jugendlichen“
Viele Kinder verhalten sich respektlos und aggressiv gegenüber 
Müttern und Vätern. Was oft mit patzigen Antworten oder Ver-
weigerungen anfängt, entwickelt sich schnell zu Machtkämpfen. 
Manche bedrohen ihre Eltern oder versuchen sie zu erpressen. 
Eltern fühlen sich oft hilflos. Nicht selten werden sie wütend und 
schlagen selbst zu. Das ist keine Lösung. Eltern wollen ihren Kin-
dern ein Vorbild sein.
In der Gruppe werden Erfahrungen gesammelt, wie man sich in 
solchen Situationen verhalten kann. Diese Kinder und Jugendli-
chen brauchen klare Grenzen und Hilfen.
Wir werden deutlich machen, wie Eltern damit umgehen können. 

An eigenen Beispielen und im Gespräch finden wir geeignete 
Strategien im Umgang mit Aggression und Wut. Es soll wieder ein 
respektvoller Umgang miteinander möglich werden.
Die vertrauensvolle Umgebung im Elternhaus motiviert Sie, die 
Veränderung auch im Alltag umzusetzen.

Leitung: Ulrich Hähner, Dipl.-Psychologe und Monika Winkler-
Kolb, Dipl.-Sozialarbeiterin (FH)
Termin: 3 Treffen Mittwoch, 08.03./ 22.03./ 29.03.2023
Uhrzeit: 17:30 – 19:00 Uhr
Ort:  Diakonisches Werk, Haus der Kirche, Lore Perls 

Raum,  Melanchthonstr. 1, 75173 Pforzheim,
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldungen
Bitte unter Tel.-Nr. 07231-28170-0 oder per E-Mail an 
info@beratung-pf.de

Allgemeine Info

Frühe Hilfen des Caritasverband e. V. Pforzheim für den 
Enzkreis
Familienhebammen / Familienkinderkrankenpflegerinnen / Heil-
pädagogische und psychosoziale Unterstützung.
Wir bieten Begleitung für Familien mit Kindern unter drei Jahren.
Kontakt: 07231 128844
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Blickpunkt Auge, Rat und Hilfe bei Sehverlust, ein Angebot 
des Badischen Blinden- und Sehbehindertenvereins (BBSV)
Dieses Angebot richtet sich an alle Personen, die von einem Seh-
verlust bedroht sind, an deren Angehörige und Freunde sowie an 
Augenpatienten.
Wie kann ich weiterhin meinen Alltag bewältigen? Wie bleibe ich 
mobil? Wie sind die beruflichen Möglichkeiten? Diese und viele 
weitere Fragen können Sie unserer qualifizierten Beratenden stel-
len. Gerne hilft Sie Ihnen weiter. Es ist uns sehr wichtig, rechtzeitig 
zu informieren. Die Beratungen sind kostenlos.
Rufen Sie uns an oder machen Sie einen persönlichen Termin aus:
Brigitte Schick, Blickpunkt-Auge Beratung, Tel.: 07252 2139, E-
Mail: b.schick@blickpunkt-auge.de
Geschäftsstelle: Bad. Blinden- und Sehbehindertenverein V.m.K., 
Internet: www.bbsvvmk.de

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Estomihi
Wochenspruch: Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es 
wird alles vollendet werden, was geschrieben ist durch die Pro-
pheten von dem Menschensohn. Lukas 18,31

Sonntag, 19. Februar 2023
9.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche mit Abendmahl und dem 
Kirchenchor und Online-Übertragung
Das Opfer ist für die Christoffel-Blindenmission bestimmt
(Sie können die Opfer gerne überweisen an die Ev. Kirchenge-
meinde Mönsheim Sparkasse Pforzheim Calw: 
IBAN DE91 6665 0085 0002 7383 25, BIC PZHSDE66XXX; 
Raiffeisenbank Wimsheim-Mönsheim: 
IBAN DE42 6066 1906 0025 1800 02, BIC GENODES1WIM)
Im Anschluss an den Gottesdienst ist Kirchenkaffee.


